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10 Jahre Elsdorfer Unternehmer Stammtisch
Unternehmer-Netzwerk mit 240 Betrieben als wahre Erfolgsgeschichte

Was vor zehn Jahren als teils skeptisch betrach-
tete Idee mit 25 Unternehmer/innen gestartet 
ist, darf längst als Erfolgsgeschichte mit 240 be-
teiligten Unternehmer/innen betrachtet werden: 
der Elsdorfer Unternehmer Stammtisch! Aus dem 
Netzwerk sind viele erfolgreich umgesetzte Ideen 
entstanden, sowie ein umfangreicher Austausch 
von dem der Wirtschaftsstandort Elsdorf enorm 
profitiert.
Ein Blick zurück: vor zehn Jahren bestimmten die 
Zuckerproduktion und der Braunkohletagebau das 
wirtschaftliche Geschehen in der Stadt. Mit den 
tiefgreifenden Veränderungen der Zuckerindustrie 
und dem vorzeitigen Kohleausstieg musste Elsdorf 
sich neu erfinden. 
Das ist in den zurückliegenden Jahren eindrucks-
voll gelungen und sucht in der Region seines 
Gleichen. Der DAX-Konzern GEA hat kürzlich sein 
neues Pharma-Technologiezentrum in Elsdorf mit 

Fortsetzung auf Seite 6

Lorenzo und Nicoletta Cucco wurden kürzlich im Rahmen der Fach-
messe „Gelatissimo“ in Stuttgart zu einer der 100 besten Eisdielen 
Deutschlands gekürt - in Elsdorf sind sie seit 67 Jahren die Nummer 1!
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Die Feuerwehr stets im Blick
Alt-Bürgermeister Schröder gibt (stellv.) Vorsitz des Feuerwehrbeirats  
nach über 12 Jahren ab

Ein Tagebau-Bagger aus der Spraydose
RWE unterstützt Graffitiprojekt der ASG Elsdorf am Tennisclub

Harald Schröder, ehemaliger Bürgermeister Elsdorfs, im Gespräch mit dem amtierenden 
Bürgermeister Andreas Heller.

„Die Kameradinnen und Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr gehören zu den wichtigsten 
Ehrenamtlern unserer Stadt“, betont der Elsdorfer 
Alt-Bürgermeister Harald Schröder. Er hatte die 
Belange der Wehr stets im Blick. Zuletzt tat er 
dies als stellvertretender Vorsitzender des Feuer-
wehrbeirats. Nach über 12 Jahren im Beirat gibt 
er das Amt nun in jüngere Hände.
Zunächst wurde er am 7. November 2013 in der 
1. Sitzung des damals neugegründeten Beirats 
zum Vorsitzenden gewählt. Da Schröder bereits in 
seiner Amtszeit als hauptamtlicher Bürgermeister 
(1999 - 2004) ein verlässlicher Ansprechpartner 
für die Feuerwehr war, wussten sie ihre Interessen 
auch im Beirat in guten Händen. 2018 wechselte 
er in die Funktion des stellvertretenden Vorsit-
zenden.
In den 12 Jahren seiner Beiratsmitgliedschaft wur-
de so einiges für die Wehr erreicht: eine Erhöhung 
des Motivationstopfes, die Einrichtung einer Klei-
der- & Materialkammer im alten Gerätehaus in 
Giesendorf, die Etablierung von Atemschutzbeauf-
tragten in allen Löschgruppen sowie der Neubau 
von Feuerwehr-Gerätehäusern in Oberembt, Gie-
sendorf und Grouven. Darüber hinaus ist Schröder 
auch langjähriges Mitglied im Förderverein der 
Löschgruppe Giesendorf und half tatkräftig bei 
den Veranstaltungen der Gruppe mit.
Bürgermeister Andreas Heller und Beiratsvorsit-
zender Bert Clemens dankten Harald Schröder für 
seinen unermüdlichen Einsatz: „Du bist auch wei-
terhin ein immer gern gesehener Gast der Wehr.“

Künstler Jan Metzen präsentiert sein Graffiti-Projekt mit RWE Spartenleiter Thomas 
Körber, ASG-Präsident Harald Könen Könen, Bürgermeister Andreas Heller und ASG Ge-
schäftsführer Ibrahim El Abdouni (v.r.n.l.).

Ein großer, markanter Tagebau-Bagger, die anstei-
gende Sophienhöhe und in der Ferne Kühltürme 
eines Kraftwerkes - ein neues Graffitiprojekt am 
Elsdorfer Tennisclub zeigt viele Elemente aus der 
heimatlichen Landmarke. 
Ergänzt ist die Ansicht um das rote Wappen der 
„Allgemeinen Sportgemeinschaft Elsdorf“ im 
XL-Format.
Eine ehemals trist-graue Front einer Großgarage 
ist nun ein absoluter Hingucker. 
Gestaltet hat das Werk der Bedburger Graffiti-
künstler Jan Metzen, der hauptberuflich zwei 
Tattoostudios betreibt. 
Ibrahim El Abdouni, Geschäftsführer der ASG Els-
dorf, initiierte die Zusammenarbeit mit Metzen, 
während Tagebaubetreiber RWE Power AG das 
Sponsoring übernahm.
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Sicher unterwegs mit dem Pedelec
Polizei Rhein-Erft-Kreis bietet Fahr- und Sicherheitstrai-
nings an

Wer wird Elsdorfer Kegelmeister?
Turnier gestartet - 32 Kegelclubs nehmen an der 2. Stadtmeisterschaft teil

„Gerne unterstützen wir die Vereine vor Ort. Die 
ASG Elsdorf mit 1.500 Mitgliedern leistet ins-
besondere eine immens wichtige Arbeit für sehr 

viele Kinder und Jugendliche in mehr als einem 
Dutzend Sportarten“, betont Thomas Körber 
(RWE), Leiter Technik Braunkohle.

ASG-Präsident Harald Könen und Bürgermeister 
Andreas Heller dankten Körber für die Unterstüt-
zung als treuem Partner der Elsdorfer Vereine.

Die Mobilität befindet sich im Wandel: Immer mehr 
Menschen entdecken das Pedelec als komfortab-
les und alltagstaugliches Fortbewegungsmittel. 
Parallel dazu steigen jedoch die Verkehrsunfall-
zahlen von unfallbeteiligten Pedelecfahrerinnen 
und -fahrern - insbesondere in den Altersgruppen 
der Erwachsenen und Seniorinnen und Senioren.
Viele unterschätzen die Unterschiede zwischen 
einem herkömmlichen Fahrrad und einem Pedelec. 
Zwar liegt die erreichbare Endgeschwindigkeit 
häufig auf einem ähnlichen Niveau, doch ein Pe-
delec beschleunigt deutlich schneller. Zudem sind 
die motorunterstützten Zweiräder schwerer und 
weisen ein anderes Bremsverhalten auf. Bereits 
bestehende Unsicherheiten beim Fahrradfahren 
können sich auf dem Pedelec verstärken.

Aus diesem Grund empfiehlt die Polizei Rhein-
Erft-Kreis insbesondere Einsteigerinnen und 
Einsteigern die Teilnahme an einem Eingewöh-
nungskurs im Rahmen eines Fahr- und Sicher-
heitstrainings. Die angebotenen Pedelec-Trainings 
bieten die Möglichkeit, den sicheren Umgang mit 
dem Fahrzeug praxisnah zu üben. Dabei können 
die Teilnehmenden ihre individuellen Stärken und 
Schwächen erkennen und gezielt daran arbeiten.
Die nächsten Trainings finden am 17. März 2026 
sowie am 5. Mai 2026 jeweils von 14:00 bis 
16:00 Uhr auf dem Vorplatz der Elsdorfer Festhalle 
(Gladbacher Straße 100, 50189 Elsdorf) statt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich 
per E-Mail unter V.VUPraev.OS.Rhein-Erft-Kreis@
polizei.nrw.de anmelden.

KC Trinkerbells, KC Stößchen, KC se falle all, KC 
Amigos Amore und viele mehr - spannende Na-
men stehen in der Teilnehmerliste der 2. Elsdorfer 
Kegelmeisterschaft. Gleich 32 Kegelclubs werfen 
in den nächsten Monaten um den Titel des besten 
Clubs im Stadtgebiet.
Nach dem großen Erfolg im Vorjahr mit 28 Kegel-
clubs, startet das Turnier in der 2. Auflage nun mit 
einer Gruppenphase statt direkt im K.O.-Modus. 
Zur offiziellen Auslosung des Turniers kamen Ver-
treter/innen aller KCs zusammen und warteten 
gespannt auf die Konstellationen, die Sascha 
Kirfel, Regionalvertreter der Radeberger Gruppe, 
als Losfee zog.
In acht Vierergruppen werden insgesamt 48 Vor-
rundenspiele von Ende Februar bis Ende Juni für 
gesellige und spannende Stunden auf den Ke-
gelbahnen sorgen. Die beiden Ersten einer jeden 
Gruppe spielen ab Juli im Achtelfinale weiter, ehe 
Runde für Runde die Finalteilnehmer ermittelt 
werden. Diese werden dann vor großer Kulisse 
am 07.11. in der Festhalle Elsdorf um den Stadt-
meister-Titel werfen - mit DJ-Show und einer maß-
stabsgetreuen Kegelbahn, so dass zum Endspiel 
der größte „Kegelsaal“ der Region entsteht.
„Wir freuen uns über die große Resonanz. Ob 

Die 2. Elsdorfer Stadtmeisterschaft ist gestartet, so dass nun Runde für Runde die Final-
teilnehmer für den 07.11. ausgespielt werden.

gemischte Teams, reine Damen- oder Herrenclubs, 
Kegler/innen in ihren 20ern oder schon im Ru-
hestandsalter - die Popularität des Kegelsports 
ist über Generationen hinweg ungebrochen“, so 
Bürgermeister Andreas Heller.

Auf die vier besten Kegelclubs wartet ein Preisgeld 
von insgesamt 2.500 Euro, das Sponsoren wie die 
Radeberger Gruppe zur Verfügung stellen. Die 
Ergebnisse des Turnierverlaufs sind fortlaufend ak-
tualisiert unter www.elsdorf.de/kegeln zu finden.
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Wiedereröffnung der „Brause“ am 7. März 2026
Neue Angebote, frischer Schwung und ein alter Feuerwehrwagen als neuer Bubblebus

„Andreas vor Ort“
Bürgermeister Heller lädt zum Bürger-Info-Abend am 18. März in Oberembt ein

Vielfältige Themen aus der aktuellen Stadtentwicklung werden am 18. März beim Bürger-
Info-Abend in Oberembt vorgestellt.

Bürgermeister Andreas Heller lädt für Mittwoch, 
18. März, zum Bürger-Info-Abend in das Bürger-
haus Oberembt (Bachstraße 2) ein. Um 19 Uhr 
stellt er aktuelle Themen aus Elsdorf vor und infor-
miert über die neuesten Entwicklungen im Stadt-
gebiet.„Der Baubeginn der Rheinwasser-Trans-
portleitung, die Großansiedlung des Weltkonzerns 
Microsoft, die Eröffnung des GEA-Pharma-Tech-
nologiezentrums, neue Angebote der offenen 
Jugendarbeit, der Fortschritt beim Freibad-Um-
bau, das Projekt „Grünes Band“, der Umbau des 
Schulumfeldes sowie Investitionen in Infrastruktur 
und Stadtentwicklung - in unserer Stadt tut sich 
was!“, sagt Heller. „Über viele Kanäle wie Ta-
ges- und Wochenpresse, unser Amtsblatt, soziale 
Netzwerke und unsere Homepage informieren 
wir ausführlich. In meiner wöchentlichen Bürger-
sprechstunde sowie bei zahlreichen Begegnungen 
auf der Straße oder bei Veranstaltungen komme 
ich regelmäßig mit Bürgerinnen und Bürgern ins 
Gespräch. Dennoch ist es mir wichtig, alle Ortsteile 
regelmäßig im Rahmen eines Bürger-Info-Abends 
zu besuchen“, erläutert er.
Neben den großen Themen werden beim Info-
abend auch kleinere, ortsteilspezifische Anliegen 

angesprochen, die für die Menschen in Oberembt 
von Bedeutung sind.
Seit vielen Jahren lädt Heller in jedem Ortsteil 
regelmäßig zu einem Info-Abend ein. So wird die 

Reihe „Andreas vor Ort“ am 24. März im Bürger-
haus Heppendorf und am 21. April im Schützen-
haus Angelsdorf fortgesetzt. Alle weiteren Orts-
teile folgen in den nächsten Monaten 

Die „Brause“ eröffnet am 7. März ihre neuen Räumlichkeiten an der Dreifachsporthalle 
in der Stadtmitte.

Nach einer intensiven Vorbereitungsphase öffnet 
die offene Kinder- und Jugendeinrichtung „Brau-
se“ in Elsdorf an der Dreifachsporthalle am Sams-
tag, 7. März 2026, wieder ihre Türen. Kinder und 

Jugendliche dürfen sich zum Starttag von 13 - 18 
Uhr auf moderne Freizeitangebote, neue Technik 
und einen gemütlichen Bereich zum Treffen und 
Chillen freuen.

Die „Brause“ präsentiert sich mit einem um-
fangreich erweiterten Ausstattungspaket. Zu 
den Highlights gehören: Kicker, Tischtennisplatte, 
PlayStation 5, Nintendo Switch, Tablets, Indoor- 
und Outdoor-Spiele, eine gemütliche Chill-Ecke 
und viele weitere kreative und spielerische Mög-
lichkeiten. Mit diesem vielfältigen Mix sollen die 
Kinder und Jugendlichen noch mehr Raum zum 
Spielen, Ausprobieren, Entspannen und Gestalten 
bekommen.
Ein besonderes Highlight in diesem Jahr ist der 
neue „Bubblebus“. Dabei handelt es sich um ein 
ausgemustertes Feuerwehrauto, das aktuell liebe-
voll umgebaut wird. Von April bis Oktober wird 
der Bubblebus wieder regelmäßig in die Stadt-
teile Niederembt, Oberembt, Esch und Berrendorf 
fahren. Vor Ort bringt er Spielangebote, kreative 
Aktionen und mobile Freizeitmöglichkeiten direkt 
zu den jungen Menschen in den Ortschaften. Der 
genaue Fahrplan wird zeitnah bei Facebook und 
Instagram veröffentlicht.
„Wir freuen uns sehr, die Brause endlich wieder 
zu öffnen und weiterhin mobil zu sein“, sagt das 
Team der Kinder- und Jugendarbeit Elsdorf. „Mit 
dem Bubblebus kommen wir wieder dorthin, wo 
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Sozialpsychiatrischer Dienst

Bergverwaltung 

Der Sozialpsychiatrische Dienst des Gesundheits-
amtes des Rhein-Erft-Kreises bietet wöchentlich 
Sprechstunden in der Daimlerstraße 10 in Elsdorf 
an. Jeden Mittwoch von 8:00 - 12:00 Uhr steht 
Frau Saskia Mück als fachkundige Ansprechpart-
nerin zur Verfügung, um Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen beratend zur Seite zu stehen 
und mit ihnen Perspektiven zu erschließen. Das 
Beratungsangebot richtet sich an Menschen ab 
18 Jahren, die unter psychischen Erkrankungen, 
Suchtproblemen oder anderen psychosozialen Be-
lastungen leiden. Auch Angehörige und das so-
ziale Umfeld der Betroffenen können sich beraten 
lassen. Das Angebot ist kostenlos und unterliegt 

der Schweigepflicht.
Der Sozialpsychiatrische Dienst bietet un-
ter anderem folgende Leistungen an:
Psychische Erkrankung: Unterstützung bei der Su-
che psychiatrischer oder psychotherapeutischer 
Hilfe. Nachsorge: Unterstützung nach Klinikauf-
enthalten oder Therapien.
Vernetzung: Vermittlung in Selbsthilfegruppen, 
Angehörigengruppen oder zu anderen sozialen 
Diensten.
Hausbesuche: Aufsuchende Arbeit bei Bedarf.
Gruppenangebot: psychologisch angeleitetes 
Gruppenangebot für Angehörige psychisch kran-
ker Erwachsener.

Öffentlichkeitsarbeit: Aufklärung über psychische 
Erkrankungen und Vergabe von Infomaterialien
Suchtberatung: Zieloffene Suchtberatung bei 
Alkohol- oder Medikamentenkonsum sowie Ver-
mittlung in ambulante und stationäre Entwöh-
nungstherapien. Die Beratung ist auch als Video-
sprechstunde über DigiSucht möglich. Zugang 
zur Videosprechstunde über https://app.sucht-
beratung.digital/beratung/registration?aid=7052
Interessierte können vorab einen Termin unter 
folgenden Kontaktdaten vereinbaren:
Frau Mück
Telefonnummer:02271 83 15460
Saskia.Mueck(@)rhein-erft-kreis.de

die Kinder und Jugendlichen leben - und schaffen 
Treffpunkte mitten in ihren Stadtteilen.“
Die Wiedereröffnung am 7. März markiert den 
Start in ein neues Kapitel der Brause: lebendiger 

und näher an den jungen Menschen in Elsdorf 
als je zuvor.
Öffnungszeiten der Brause: Dienstags 16 -19 Uhr, 
Mittwochs 13 - 18 Uhr, Donnerstags 13 - 19 Uhr, 

Freitags 15 - 20 Uhr, Samstags 14 - 18 Uhr.
Für Rückfragen steht das Team der offenen Kin-
der- und Jugendarbeit Elsdorf unter der Telefon-
nummer 02274 709 311 gerne zur Verfügung.

Die Abteilung Bergbau und Energie in NRW 
nimmt Meldungen/Beschwerden über außerge-
wöhnliche Belastungen entgegen, die durch den 
Tagebau bzw. tagebaubedingte Baumaßnahmen, 
wie Bohrstellen usw. verursacht werden. Sie ist 
rund um die Uhr telefonisch erreichbar.
Während der Bürozeiten
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14 Uhr
ist die Kontaktaufnahme wie folgt möglich:
Abteilung Bergbau und Energie in NRW
Goebenstraße 25

44135 Dortmund
Tel.: 02931 82-0
Fax: 02931 82-3624
E-Mail: registratur-do@bRA.nrw.de
Standort Düren
Josef-Schregel-Straße 21
52349 Düren
Tel.: 02931 82-0
Außerhalb der regulären Bürozeiten
In Notfällen, wie bei umweltrelevanten Ereig-
nissen (Tagesbrüche u.Ä.) oder Unfällen (ins-
besondere mit Personenschäden) in Betrieben 

unter Bergaufsicht bzw. mit Auswirkung auf diese 
Betriebe, ist die Abteilung Bergbau und Energie 
in NRW auch außerhalb der regulären Bürozeiten 
über die Rufbereitschaft Bergbau zentral erreich-
bar:
Notfalltelefon Rufbereitschaft Bergbau: 
0172/5205686
RWE Power AG
Tagebau Hambach - Bürgertelefon
02461/54971
für den Fall außergewöhnlicher Belastungen aus 
dem Tagebau Hambach

Ende: Neues aus dem Rathaus

Frühstücksrunde mit der Senioren-Union Elsdorf 
Einladung zur Frühstücksrunde der Senioren-Union Elsdorf in 2026

Liebe Seniorinnen und Senioren,
gerne führen wir unser im Jahr 2025 gestartetes 
Format fort und laden herzlich zu einer gemein-
samen Frühstücksrunde ein:

Dienstag, 10. März, um 9:30 Uhr
Backstuben-Café Schneider
Daimlerstraße 9, Elsdorf (Ost)
Wir freuen uns auf Ihre/Eure Teilnahme und auf 

einen schönen gemeinsamen Vormittag.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre Senioren-Union
Ortsverband Elsdorf
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einem Investitionsvolumen von 80 
Millionen Euro und 250 Mitarbeiter/
innen eröffnet. Der Weltkonzern Mi-
crosoft wird auf einer Fläche von 26 
Hektar nahe Elsdorf-Heppendorf ein 
hochmodernes Hyperscaler-Rechen-
zentrum errichten. Doch auch weitere 
Betriebe haben sich in jüngster Ver-
gangenheit ganz bewusst für Elsdorf 
als neuen Standort entschieden: 
Thyssengas, Deutsche Post AG, Dis-
counter Action, Zahnarztpraxis „Zäh-
ne ZMVZ“, Bedachung  Over, SAM 
Motion, Land- & Industrietechnik 
TCA, Petsch Gebäudetechnik uvm. 
„Elsdorf muss sich als Wirtschafts-
standort nicht verstecken. Die An-
fragen von neuen Betrieben mit 
qualifizierten und nachhaltigen 
Arbeitsplätzen sind hoch, so dass 
der Bedarf nach zusätzlichen Flä-
chen groß ist. Unternehmen sehen 
das starke Potenzial unserer Stadt 
in vielfacher Hinsicht“, betonte 
Bürgermeister Andreas Heller, der 
den Stammtisch mit dem Elsdorfer 

Unternehmer Frank Klöser gegründet 
hatte.„Unser Unternehmer-Netzwerk 
hat die hervorragende Entwicklung 
um neue Arbeitsplätzen sowie 
Kaufkraft und Wertschöpfung sehr 
eng begleitet. Der Zulauf von inte-
ressierten Firmen ist nach wie vor 
vorhanden“, so Klöser. Neben den 
zahlreichen Neuansiedlungen ergän-
zen vielfältige Ideen aus dem Unter-
nehmer Stammtisch die erfolgreiche 
Entwicklung Elsdorfs. So entstand 
aus dem Netzwerk der Vorschlag 
der Leistungsmesse sowie der im ver-
gangenen Jahr erfolgreich etablierten 
Elsdorfer Feierabendmärkte, die auf-
grund der großen Resonanz und auf 
vielfachen Wunsch in diesem Jahr ab 
April fortgesetzt werden. Dass die 
beachtliche Stadtentwicklung auch 
zukünftig weiter voranschreiten wird, 
zeigte der Jubiläumsstammtisch am 
26. Februar in der beliebten Gelate-
ria Cucco´s. Rund 60 Unternehmer/
innen verfolgten aufmerksam die 
Ausführungen von Fachbüros, die 
die Stadt Elsdorf in zwei Projekten 
unterstützen. „HJPplan+“ führte zu 

ersten Ideen einer perspektivischen 
Umgestaltung der Innenstadt im Be-
reich der Köln-Aachener Straße aus. 
Viele Ideen der Anwesenden wurden 
sogleich aufgenommen und sollen 
in einem öffentlichen Beteiligungs-
prozess über die nächsten Jahre ent-
wickelt werden. Aufenthaltsqualität 
und Möglichkeiten zum Verweilen 
stehen dabei im Vordergrund, wie 
die Feierabend-Märkte es bereits 
eindrucksvoll gezeigt haben. Außer-
dem erläuterten Barbara Zillgen und 
Jana Mohr aus dem Büro „Stadt- und 
Regionalplanung Dr. Jansen“ ein 
Konzept zu verschiedenen Aktionen 
im Geschäftsbereich Köln-Aachener 
Straße / Mittelstraße / Gladbacher 
Straße, die bereits im März starten 
werden. So wird mit über 30 Betrie-
ben eine Osteraktion angeboten und 
auch neue Formate im Sommer sind 
geplant. Die große Resonanz zeigte, 
dass man den Geschmack der Unter-
nehmer/innen getroffen hatte. Den 
Geschmack der Anwesenden hatten 
auch Nicoletta und Lorenzo Cucco 
getroffen, als sie zum Abschluss 

Fortsetzung der Titelseite
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Der Elsdorfer Unternehmer Stammtisch darf mit seinem 10-jähri-
gen Jubiläum auf eine erfolgreiche Entwicklung und ein starkes 
Netzwerk zurückblicken.

Vor zehn Jahren fand der 
Stammtisch erstmals mit rund 
25 Unternehmensvertretern 
statt - mittlerweile sind dem 
Netzwerk 240 Betriebe ange-
schlossen.

zwei große orangene Eistorten mit 
den Aufschriften „10 Jahre Unter-
nehmer Stammtisch“ und „Elsdorf 
läuft!“ den Gästen servierten.
Fortgesetzt wird der Unternehmer 
Stammtisch im April mit der 33. Auf-
lage. Ansprechpartner für interes-
sierte Firmen rund um den Elsdorfer 
Unternehmer Stammtisch ist der 
Wirtschaftsförderer der Stadt Elsdorf, 
Jan Hanisch (jan.hanisch@elsdorf.de 
oder 02274 - 709 242). 
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Bereit für den Frühling!
Hobbyhandwerker*innen freuen sich auf viele Besucher

„Singen für die 
Elsdorfer Tafel“ 
Mit Musik, Gemeinschaft und einem 
bewussten Blick auf die Jahreszeiten 
wird am Freitag, 13. März, der Früh-
ling in Elsdorf willkommen geheißen. 
Um 19.30 Uhr lädt Heilklang Elsdorf 
zu einem besonderen Abend in die 
Köln-Aachener Straße 174, 50189 
Elsdorf, ein. Unter dem Motto „Lieder 
zum Frühling aus aller Welt“ stellen 
wir das gemeinsame Singen in den 
Mittelpunkt. Der Frühling steht seit 
jeher als Symbol für Lebendigkeit, 
Neubeginn und Wachstum.
Dies wollen wir an dem Abend mu-
sikalisch erfahrbar machen.
Durch das gemeinsame Singen ent-
steht ein Raum der Verbundenheit, in 
dem Menschen zusammenkommen, 
um die Rückkehr des Lebens zu fei-
ern und die Mutter Erde bewusst zu 
begrüßen. 
Als besonderer Gast ist der Musiker 
Sascha Kass eingeladen, der den 
Abend mit seiner Musik begleitet 
und bereichert.
Die Veranstaltung richtet sich an alle, 
egal ob man mitsingen oder einfach 
nur lauschen möchte. Musikalische 
Vorkenntnisse sind dafür nicht er-
forderlich. 
Im Vordergrund stehen Freude, 
Achtsamkeit und das gemeinsame 
Erleben.
Der Eintritt ist frei! Statt eines Ein-
trittsgeldes werden auf freiwilliger 
Basis Spenden für einen gemeinnüt-
zigen Zweck gesammelt
Wir freuen uns auf euch: www.Heil-
KlangElsdorf.de

serviceerdgas

innovation

photovoltaik

strom

mobilität

GVG Rhein-Erft GmbH · Max-Planck-Straße 11 · 50354 Hürth · www.gvg.de

Wir für  
Ihre Energie.

regional

Am Sonntag, 15. März, findet in der 
Zeit von 10:30 bis 16:30 Uhr der 2. 
Hobby- und Handwerkermarkt im 
Schützen- und Bürgerhaus Angels-
dorf, Wilhelm-Sommer-Str. 6 statt. 
Viele Hobbykünstler aus Elsdorf 
und Umgebung haben in den letzten 
Monaten mit unterschiedlichen Ma-
terialien eifrig gewerkelt, gehäkelt, 
gestrickt, genäht bzw. gebastelt um 
den Besuchern ein vielfältiges An-
gebot zu präsentieren. Geschenke 
für verschiedene Anlässe wie Ostern, 

Kommunion, Konfirmation, Mutter-
tag und weitere Festtage, aber auch 
Kleidung, Gebrauchsgegenstände 
und unterschiedliche Dekoartikel 
warten auf Käufer. Außerdem gibt 
es von den Ausstellern Tipps zum 
Thema Upcycling und vielleicht fin-
den die Besucher*innen auch die ein 
oder andere Idee wie man selbst zu 

mehr Nachhaltigkeit beitragen kann. 
Denn nicht alles Gebrauchte ist 
„Müll“ und in der Natur findet man 
wahre Schätze, die darauf warten ein 
neues zu Hause zu finden.
Für das leibliche Wohle sorgen die 
Schützen mit frischen Waffeln, Ge-
tränken und einem kleinen Imbiss. 
Der Erlös kommt der Jugendarbeit 

des Vereins zugute.
Weitere Angebote der Schützen An-
gelsdorf sind der am Sonntag, 14. 
Juni, stattfindende Garagentrödel in 
Angelsdorf und der Partyabend mit 
der Band „Tante Käthe“ am 24. Juli 
im Schulzentrum Angelsdorf.
Weitere Infos über schuetzen.an-
gelsdorf@web.de
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Vorsortierter Kinder-
sachen-Trödel im Bür-
gerhaus 

Erich-Kästner-Schule veran-
staltet vorsortierten Trödel 
mit Frühjahrs-/Sommerklei-
dung und vielem mehr
Der Förderverein der Erich-Kästner-Schule in Esch 
lädt am Samstag, 14. März, zu einem vorsor-
tierten Kindersachentrödel im Bürgerhaus Neu-Et-
zweiler (Irisweg 101, 50189 Elsdorf) ein.
Rund um das Thema Frühjahr / Sommer werden 
Kinderkleidung, Spielsachen, Bücher, Erstlingsaus-
stattung sowie Umstandsmode angeboten. Der 
Markt ist von 10 bis 13 Uhr geöffnet. Schwangeren 
wird gegen Vorlage des Mutterpasses bereits ab 9 
Uhr Einlass gewährt. Ebenso wird für das leibliche 
Wohl eine Cafeteria angeboten.
Der Erlös kommt dem Förderverein und damit un-
mittelbar den Kindern in der Grundschule Esch 
zugute.

Klassik trifft Moderne
Kölner Kammerchor Schubert-Collegium unter der Leitung von Prof. Dr. Kai Müller

Insgesamt geht es frühlingshaft um das Thema 
„Aufbau“, „Neuanfang“ und „Licht“. Wir hören 
ein Best of von Chor- und Klaviermusik von Kir-
chenmusik bis Pop (u. a. Georg Philipp Telemann, 
Johann Sebastian Bach, Wolfgang Amad Mozart, 
Johannes Brahms, Felix Mendelssohn Bartholdy, 
Franz Schubert und Bläck Fööss).

Freitag, 27. März 
Beginn: 19.30 Uhr 
Einlass: 19 Uhr 
Eintritt: frei

Der Förderverein der Erich-Kästner-Schule lädt am 14. März zum Kindersachentrödel ein.
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Repair-Café und „Uns Muttersproch“
Wandern und Radeln

Kartenvorverkauf Kulturkirche Angelsdorf

„Uns Muttersproch es Platt, un do sen mer 
stolz drop!“
Wer Loß hätt, platt zo redde, kütt am Mettwoch, 
18. März von 14.30 bis 16 Uhr in et Josefsheim 
en dr Mittelstroß en Elsdörp.
Damet mir uns op üch freue könne, bitte anmelde 
bei 02274-4623 oder seniorenbeirat@elsdorf.de
Montag, 9. März, 10 Uhr an der Festhalle: 
Wanderung nach Bergheim, Quadrath-Ichendorf 

und zurück.
Repair-Café: Freitag, 13. März, 14 bis 17 Uhr 
im Josefsheim, Mittelstraße oder Liebfrauenstr. 3 
(barrierefrei),
Ob Klein-Elektrogeräte, kleine Möbelstücke, Holz-
spielzeuge oder Smartphones: die Besucher sind 
herzlich eingeladen, defekten Gegenständen mit 
Hilfe von Reparaturexperten neues Leben einzu-
hauchen.

Wir wollen die Kultur des Reparierens wieder auf-
leben lassen und aufzeigen, dass viele Produkte 
repariert werden können und nicht im Müll enden 
müssen.
Weitere Infos unter 0176 804 493 89 (Mo bis Fr 
9 bis 16 Uhr)
oder nachfragen unter seniorenbeirat@elsdorf.de
Donnerstag, 19. März, 10 Uhr ab Festhalle: 
Radeln rund um Elsdorf

Ab sofort gibt es Karten für folgende Veranstal-
tungen:

Eine musikalische Lesung in der Kirche
„VATER & SOHN op Kölsch“
mit Rolly und Benjamin Brings
17. April, Beginn: 19 Uhr

Open-Air-Konzert mit der Big Band der 
Musikschule „La Musica“
auf der Wiese vor der Kirche
13. Juni, Beginn: 19 Uhr
Die Karten kosten jeweils 5 Euro und sind er-
hältlich im Rathaus, bei Foto Servos, beim Kiosk 
am Markt in Berrendorf und beim Gülden Ei am 
Norma Parkplatz

Voller Medaillensatz für Elsdorf
Spannende Kämpfe bot die Bezirkseinzelmeister-
schaften der U 11, U 15 und U 18 in Leverkusen. 
Dabei konnten einige ASG-Judoka ihre starken 
Leistungen mit Medaillen krönen.

Zunächst starteten Lara Majstorovic und Chiara 
Malzbender in der U 18 in der Gewichtsklasse 
-48kg. Lara gewann in ihrem ersten Jahr stark die 
Bronzemedaille. Chiara konnte alle Kämpfe sou-

verän gewinnen und sicherte sich den begehrten 
Bezirksmeistertitel. Beide ASG-Athletinnen meis-

Fortsetzung auf Seite 11
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Faszinierende Schönheiten und Naturschätze

Manchmal ist es nur ein einziger 
Blick - und man ist verzaubert. 
Glitzernde Kristalle, geheimnisvoll 
schimmernde Farben und kraftvolle 
Formen: Edelsteine sind einzigartige 
Geschenke der Natur, entstanden tief 
im Inneren der Erde und seit Jahr-
hunderten Sinnbild für Schönheit, 
Kraft und Beständigkeit.

In der ArsMineralis in Losheim/Eifel, 
direkt an der deutsch-belgischen 
Grenze, erwartet Sie eine Welt vol-
ler Staunen und Entdeckungen. Auf 
über 500 Quadratmetern präsentie-
ren wir eine beeindruckende Vielfalt 
an Mineralien und Schmuckstücken: 
majestätische Amethystdrusen, kla-
rer Bergkristall, zarter Rosenquarz, 

ausdrucksstarke Achate und Turmali-
ne sowie seltene Besonderheiten wie 
Ozean-Jaspis oder Schungit. Ob als 
dekorativer Blickfang, persönlicher 
Heilstein oder liebevoll ausgewähltes 
Schmuckstück - jedes Stück erzählt 
seine eigene Geschichte.
Ergänzt wird unser Sortiment 
durch hochwertigen Silber-

schmuck, stimmungsvolle Salz-
lampen und besondere Ge-
schenkideen für jeden Anlass 
und jeden Geldbeutel.
Ein weiterer Herzensbereich ist unse-
re große Fachabteilung für Natur-
heilmittel nach der Lehre der Hilde-
gard von Bingen. Ihre ganzheitliche 
Sicht auf Körper, Geist und Seele ist 
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terten somit auch die Qualifikation 
für die Westdeutscheneinzelmeister-
schaft.
Lion Scholten musste sich in der 
stark besetzten Gewichtsklas-
se -66kg nach kräftezehrenden 
Kämpfen knapp geschlagen ge-
geben. Maximilian Krähberg 
(-81kg) setzte sich bis ins Halbfi-
nale erfolgreich durch. 	  
Sodann musste er aber zwei Nieder-

lagen in Folge hinnehmen, sodass 
er knapp das Podium verpasste. Bei 
der U 11 zeigten Tobias Wagner 
(-27kg), Jakob Meesters, Carl Ziegler 
(-37kg) und Jule Gilles (-26kg) gute 
Kämpfe und Siege, aber mussten 
noch auf eine Medaille nach zwei 
Niederlagen verzichten. 	  
Benyamin Reuter (+46kg) konnte 
seine Leistung von der Kreismeis-
terschaft deutlich steigern und fei-

erte schlussendlich auf dem Podi-
um einen dritten Platz. 	  
Ebenfalls Bronze gewann Lena Leo-
pold (-28kg) nach drei Siegen und 
einer Niederlage. Ira Marki (-22kg) 
gewann gleich drei Kämpfe souverän 
und musste sich nur knapp im Finale 
geschlagen geben, sodass sie sich 
Silber sicherte.
Bei der U 15 setzte sich Jodie Gack-
statter in ihrer Gewichtsklasse mit 

starken Leistungen bis zur Bronze-
medaille durch. Ebenfalls auf dem 
dritten Platz stand Matilda Ziegler: 
Als jüngste Athletin - die eigentlich 
noch in der U 13 kämpft - sicherte 
sie sich im Kampf um Platz 3 mit 
einer Wertung in der letzten Sekun-
de noch den Podiumsplatz. 	  
Beide Athletinnen sicherten sich 
ebenfalls die Qualifikation zur West-
deutscheneinzelmeisterschaft.

heute aktueller denn je. Ganz nach 
ihrem Leitsatz „Vorsorge kommt vor 
der Sorge“ finden Sie bei uns aus-
gewählte Gewürze, Tees, Öle und 
weitere Produkte sowie passende 
Literatur und Heilsteine. 
Die ArsMineralis befindet sich im Ge-
bäude der bekannten ArsKRIPPANA 
- der größten Krippenausstellung 
Europas - sowie der faszinierenden 
ArsFIGURA mit ihrer einzigartigen 
Ausstellung historischer Puppen und 
Automaten. Ein Besuch wird so zu 
einem besonderen Erlebnis für die 
ganze Familie.
Tauchen Sie ein in eine Welt vol-
ler Natur, Kunst und Inspiration.
Direkt gegenüber befindet sich das 
Möbel Outlet Ludwig. Auf fast 3.500 

qm wird eine riesige Auswahl an 
Sitzgarnituren in den verschiedens-
ten Zusammensetzungen, TV-Sessel, 
Boxspringbetten, Esszimmertische 
und Stühle, Wohnwände, Schränke 
und Kleiderschränke, Matratzen, Tep-
piche und viele weitere Accessoires 
geboten. Interessierte finden hier 
Qualitätsmöbel, Markenstücke und 
wertige Exponate zu einem anspre-
chenden Preis-Leistungsverhältnis.
Kleiner Tipp: Im belgischen Super-
markt, Delhaize, direkt nebenan fin-
den Sie belgische Spezialitäten, wie 
Abteibier und ein günstiges Kaffee-
angebot.
Und dann gibt es noch das gemüt-
liche Café Old Smuggler wo Sie den 
herrlichen belgischen Kuchen direkt 

vor Ort genießen können.
Montags haben die Ausstellungen 
und ArsMineralis Ruhetag, ansons-
ten ist an allen Tagen auch sonntags 
geöffnet.

Adresse für ihr GPS: Prümer Str. 55 
- 53940 Losheim/Eifel
Infos: www.arsmineralis.net - sowie 
www.grenzgenuss.net
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Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde an der Erft
Elsdorf Lutherkirche

Evangelische Kirchenge-
meinde Kirchherten

8. März (Sonntag)
10 Uhr - Zentralgottesdienst Fami-
liengottesdienst zum Weltgebetstag, 
Friedenskirche, Bedburg, Pfarrerin 
Voldrich
14. März (Samstag)

17 Uhr - Bedburg, Vorstellungsgot-
tesdienst der Konfirmanden
15. März (Sonntag)
9:30 Uhr - Lutherkirche, Elsdorf, Prä-
dikant Dr. Höver
11 Uhr - Petrikirche, Quadrath, Prä-

dikant Dr. Höver
22. März (Sonntag)
10 Uhr - Christuskirche, Bergheim, 
Zentralgottesdienst mit Johannes 
Passion, Pfarrer Trautner
29. März (Sonntag, Palmarum)

10 Uhr - Petrikirche, Quadrath, Zen-
tralgottesdienst, Pfarrerin Voldrich
Die anderen Gottesdienste finden Sie 
im Trinitatisbrief.
www.trinitatis-kirchengemein-
de.de

Freitag, 6. März
18 Uhr - Weltgebetstaggottesdienst 
in der ev. Kirche Kirchherten
Sonntag, 8. März
10 Uhr - Familiengottesdienst zum 

Weltgebetstag in Titz, Pfarrerin Ben-
ninghoff und Team
Sonntag, 15. März
10 Uhr - Gottesdienst in Kirchherten, 
Pfarrerin Benninghoff
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Richtig lüften im Alltag
Frische Luft gehört zu einem gesunden Wohn-
klima. Dennoch wird in vielen Haushalten zu 
selten oder falsch gelüftet. Gerade moderne, 
gut gedämmte Gebäude machen regelmäßiges 
Lüften wichtiger denn je. Wer ein paar Grund-
regeln beachtet, kann Feuchtigkeit reduzieren, 
Energie sparen und Schäden an der Bausubstanz 
vermeiden.
Warum Lüften wichtig ist
Beim Kochen, Duschen, Waschen oder auch durch 
Atmen entsteht täglich Feuchtigkeit. Bleibt sie 
in den Räumen, steigt die Luftfeuchte wodurch 
es zu Kondenswasser an Fenstern und Wänden 
kommen kann. Richtiges Lüften sorgt dafür, dass 
verbrauchte, feuchte Luft nach außen abgeführt 
und durch frische Luft ersetzt wird. Das verbes-
sert das Raumklima, schützt die Wohnung und 
steigert das Wohlbefinden.
Wie lange und wie oft lüften

Empfohlen wird sogenanntes Stoßlüften. 	 
Dabei werden Fenster weit geöffnet, idealerweise 
gegenüberliegend, um Durchzug zu erzeugen. 
In der Heizperiode reichen meist fünf bis zehn 
Minuten, im Sommer können es auch 15 Minuten 
sein. Das Lüften sollte zwei bis vier Mal täglich 
erfolgen, in Küche und Bad bei Bedarf auch öfter. 
Gekippte Fenster über längere Zeit sind weni-
ger effektiv und führen im Winter zu unnötigem 
Wärmeverlust.
Schutz vor Schimmelbildung
Regelmäßiges Lüften hilft tatsächlich Schim-
mel vorzubeugen. Schimmel entsteht vor 
allem dort, wo Feuchtigkeit dauerhaft an 
kühlen Oberflächen stehen bleibt. 	  
Durch den Luftaustausch sinkt die Luftfeuchte 
und die Feuchtigkeit kann sich nicht so leicht 
im Raum absetzen. Wichtig ist auch, nach dem 
Duschen oder Kochen schnellstmöglich zu lüften, 

damit sich Wasserdampf nicht in der Wohnung 
verteilt.
Folgen falschen Lüftens
Wird zu selten gelüftet, kann die Luftfeuchte 
unbemerkt steigen. Die Folgen reichen von un-
angenehm muffigem Geruch über beschlagene 
Fenster bis hin zu Schimmel an Wänden oder 
Möbeln. Dauerhaft gekippte Fenster können 
ebenfalls problematisch sein, da sie Energie ver-
schwenden und einzelne Bauteile auskühlen, was 
wiederum das Risiko für Feuchtigkeitsschäden am 
Gebäude erhöht.
Richtiges Lüften ist kein großer Aufwand, zeigt 
aber große Wirkung. Wer mehrmals täglich kurz 
und gezielt lüftet, sorgt für ein angenehmes 
Raumklima, schützt die Bausubstanz und trägt 
zur eigenen Gesundheit bei. Besonders in der 
kalten Jahreszeit lohnt es sich, die Lüftgewohn-
heiten bewusst zu überprüfen.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Donnerstag, 19. März 2026

Annahmeschluss ist am:
13.03.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Maler
Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363
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SERIÖSE PFLEGE
MIT HERZ UND VERSTAND

Mit Erfahrung seit mehr als 30 Jahren bieten wir 
unseren Kunden im Rhein-Erft-Kreis eine verläss- 
liche Alternative zum Senioren- oder Pflegeheim.

Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!
 

Genau die Hilfe, 
Genau die Hilfe, 

      die ich brauche!
      die ich brauche!

St.-Rochus-Str. 22 · 50181 Bedburg-Kaster
Tel. 0 22 71-79 80 88

www.pflege-dienst.com

 PFLEGEDIENST
IM ERFTKREIS
LÜTZENKIRCHEN

 

24 Stunden persönlich für Sie da.
Einfühlsame Beratung auf Wunsch auch Zuhause.
Stefan Caspers · Fachgeprüfter Bestatter

Gladbacher Straße 58 - 50189 Elsdorf - Telefon: 02274 - 935 98 27
Mobil: 0172 - 299 2554 - www.caspers-bestattungen.de

Donnerstag, 5. März 
	 Paulus Apotheke
	 Paulusstraße 4, 50129 Bergheim, 02271/759890

Freitag, 6. März 

	 Arnoldus-Apotheke
	 Gladbacher Straße 41, 50189 Elsdorf, 02274/924410

Samstag, 7. März 

	 Linden-Apotheke
	 Langemarckstraße 2, 50181 Bedburg, 022723225

Sonntag, 8. März 

	 Stern-Apotheke
	 Hauptstraße 28, 50126 Bergheim, 02271/755061

Montag, 9. März 

	 Sonnen-Apotheke Ursel Schievenbusch e.K.
	 Lindenstraße 48, 50181 Bedburg, 02272/903809

Dienstag, 10. März 

	 Schloss-Apotheke
	 Lindenstraße 37, 50181 Bedburg, 02272/1644

Mittwoch, 11. März 

	 Dominikaner-Apotheke
	 Zaunstraße 46, 50181 Bedburg, 02463/5789

Donnerstag, 12. März 

	 St. Josef-Apotheke OHG
	 Bahnstraße 10, 50170 Kerpen, 02275/4142

Freitag, 13. März 

	 Löwen Apotheke OHG
	 Kölner Straße 6-10, 50126 Bergheim, 02271/42345

Samstag, 14. März 

	 Erftland Apotheke
	 Kerpener Straße 32-34, 50170 Kerpen, 02273/52654

Sonntag, 15. März 

	 Kreis Apotheke
	 02271/7582777

9 bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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	 Anzeige

Einladung zur Jagdgenossen-
schaftsversammlung am 

Montag, 16. März 2026, 
19.00 Uhr,

im Pfarrheim Niederembt, 
Kirchstr. 4, 50189 Elsdorf.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung der Anwesenden
2.	 Genehmigung der Niederschrift 

über die letzte Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Nie-
derembt vom 13.03.2024

3.	 Kassenbericht für die Ge-
schäftsjahre 2024/25 und 
2025/26

4.	 Bericht der Rechnungsprüfer 
und Entlastung des Vorstandes 
sowie des Kassierers 

5.	 Neuwahlen des Vorstands, 
des Geschäftsführers und der 
Rechnungsprüfer sowie deren 
Stellvertreter

6.	 Haushaltsplan für die Ge-
schäftsjahre 2026/27 und 
2029/30

7.	 Verschiedenes
Niederembt, den 25.Februar.2026 
Jagdgenossenschaft Niederembt
Der Jagdvorsteher
Konrad Peters

Bekanntmachung der Jagdge-
nossenschaft Niederembt

Landesweiter Warntag
Am 12. März heulen die Sirenen

Igelinteressierte aufgepasst!
Igelschulung

Am 12. März ist landesweiter Warntag. Foto: otozapletal über 
pixabay

Am Donnerstag, den 12. März, findet 
in Nordrhein-Westfalen wieder der 

rung alarmiert an diesem Tag gegen 
11 Uhr die kommunalen Warnme-
dien.
Um 11 Uhr erfolgt die Auslösung der 
kommunalen Warnmittel (Sirenen) 
durch das Lagezentrum der Landes-
regierung:
Das Auslösen der Sirenen erfolgt in 
folgender Dauer und Tonfolge
•	 1 Min. Entwarnung
•	 1 Min. Warnung
•	 1 Min. Entwarnung
mit einer Pause von jeweils fünf Mi-
nuten zwischen den Tonfolgen.
Eine Aufschaltung der Warninfor-
mationen im Internet sowie in den 
sozialen Medien um 11 Uhr sowie 
der Meldung zur Entwarnung erfolgt 
um 11:20 Uhr.
Direkte Einsprache mit einer Warn-
meldung in das lokale Hörfunk-
programm, in Abstimmung mit der 

landesweite Warntag statt. 
Das Lagezentrum der Landesregie-

Lokalhörfunkredaktion, in einem 
Zeitfenster von 11 bis 11:05 Uhr - 
senden der Entwarnung um 11:20 
Uhr.
Der Funktionalität von Cell Broad-
cast kommt aufgrund der besonde-
ren Bedeutung im Warnmittelmix 
eine grundlegende Funktion zu. 
Die Smartphone-Einstellung und 
die technischen Voraussetzungen 
zum Empfang der Warnmeldungen 
können Sie auf der Internetseite 
des Bundesamtes für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK) 
nachlesen: 
www.bbk.bund.de/DE/Warnung-
Vorsorge/Warnung-in-Deutschland/
So-werden-Sie-gewarnt/Cell-Broad-
cast/cell-broadcast_node.html
Bei weiteren Fragen stehen Ihnen die 
Kolleginnen und Kollegen des Ord-
nungsamtes gerne zur Verfügung.

Am 7. und 28. März, jeweils von 10 
bis 17 Uhr, finden Igelschulungen für 
das 1. Halbjahr 2026 statt.

www.tierfreunde-rhein-erft.de/igel-
schulung.htm 
Schulungsort: Kulturbahnhof Gleis 

11, Frenser Straße, unmittelbar ne-
ben dem Bahnhof, 50127 Bergheim, 
Stadtteil Quadrath-Ichendorf
Referentin: Sabine Berg, Igelnothilfe 
Rosenthal, Außenstelle Heinsberg-
Kirchhoven, im Auftrag des Vereins 
Tierfreunde Rhein-Erft e. V.
Anmeldung erforderlich
Kontakt:
E-Mail: info@tierfreunde-rhein-erft.
de
Mobil: 0152 540 510 84
Interessierte auf die ebenso span-
nende wie bereichernde ehrenamt-
liche Aufgabe der Igelpflege vorzu-
bereiten, war Karin Oehl, Igelstation 
Pulheim, seit 1973 stets ein Bedürf-
nis und vor allem eine Herzensan-
gelegenheit. 
In kleinen Gruppen schulte Tier-
freundin Karin Oehl nach herge-
brachter Sitte in Präsenz in Pulheim. 
Wer kann ihr verdenken, dass sie 
Ende 2025 mit nahezu 82 Lenzen 

den Staffelstab an die jüngere Ge-
neration weitergab? 
In Abstimmung mit Tierfreundin Ka-
rin Oehl finden künftige Schulungen 
unter der Leitung von Sabine Berg, 
Igelnothilfe Rosenthal, Außenstelle 
Heinsberg-Kirchhoven, statt. Sabine 
Berg ist seit 2005 ehrenamtlich in 
der Igelpflege aktiv. 
Sie ist behördlich anerkannte Vertre-
terin von Elke Schmidt, Betreiberin 
der Igelnothilfe Rosenthal, Wassen-
berg. 
Die Schulungsinhalte erfolgen in Ab-
stimmung mit Karin Oehl weiterhin 
in Präsenz, basieren weitgehend 
auf Empfehlungen von Pro Igel e. V. 
sowie weiteren wissenschaftlichen 
Publikationen und veröffentlichten 
Studienergebnissen. 
Das Stundenangebot ist identisch. 
Lediglich Zeitfenster und Teilneh-
merzahl waren auf den neuen Schu-
lungsort anzupassen. 


